




Liebe Fußballfreundinnen und Fußballfreunde,

eine neue Saison steht für neue Chancen. Sie steht für frische Ziele und die
Vorfreude auf viele unvergessliche Momente auf und neben dem Fußballplatz.
Nach Wochen der Vorbereitung beginnt für unsere Vereine, Spieler*innen,
Trainer*innen, Schiedsrichter*innen sowie die vielen engagierten Ehrenamtlichen
ein neues Kapitel, das wir gemeinsam mit Leidenschaft und Fairness gestalten.

Entscheidend ist, wie wir miteinander umgehen und welche Werte wir auf und neben dem Platz leben.
Schleswig-Holstein kickt fair!

Dem Schiedsrichter-Team um Jannik Romahn, Simon Schmeling und Robert Petersen drücke ich die
Daumen für eine erfolgreiche Spielleitung und wünsche ein glückliches Händchen bei ihren
Entscheidungen.
Und natürlich wünsche ich allen Mannschaften einen erfolgreichen Start, spannende und faire Spiele,
verletzungsfreie Begegnungen und viele besondere Erlebnisse auf den Fußballplätzen in Schleswig-
Holstein!

Ihr
Uwe Döring
Präsident des Schleswig-Holsteinischen Fußballverbandes

Beide Teams haben ihre Ambitionen bereits in der Vorsaison mit
Ergebnissen untermauert und waren zum Saisonabschluss in
der oberen Tabellenhälfte zu finden. Zudem stellten beide
Mannschaften regelmäßig ihre Torgefahr unter Beweis. Ein
Beleg: Mit Timo Barendt und Jesper Tiedemann auf PSV-Seite
sowie Ilir Serifi und Kastriot Alija vom VfR waren in der
Vorsaison gleich vier Spieler aus Neumünster unter den Top-5
der besten Torschützen der Flens-Oberliga zu finden – eine
bemerkenswerte Statistik.

Was beschert uns aber die neue Saison? 

Unabhängig von den sportlichen Zielen wünsche ich mir, dass
der Respekt voreinander, der faire Wettbewerb und die Freude
am Spiel stets im Mittelpunkt stehen. 

Ich begrüße Sie hiermit recht herzlich zur Saisoneröffnung der Flens-Oberliga 2026/27. Mein
ausdrücklicher Dank gilt dem ausrichtenden Verein, dem PSV Neumünster, und den zahlreichen
Helfer*innen, die dieses Event ermöglichen.
Sportlich hält uns der Kalender der Flens-Oberliga mit dem Neumünsteraner Stadtduell direkt
einen echten Höhepunkt bereit.



Moin liebe Fußballfans der FLENS-Oberliga, 

endlich rollt der Ball wieder: Die neue Saison der FLENS-Oberliga steht vor der Tür! Nach der
Sommerpause freuen wir uns auf packende Begegnungen, intensive Zweikämpfe und jede 
Menge unvergesslicher Fußballmomente.
Als langjähriger Partner des Schleswig-Holsteinischen Fußballverbandes und stolzer
Namensgeber der FLENS-Oberliga sind wir gemeinsam mit euch voller Vorfreude auf die
neue Spielzeit. 

Die FLENS-Oberliga steht für ehrlichen Fußball, echte Leidenschaft und eine starke 
Gemeinschaft. Woche für Woche sorgen spannende Derbys, überraschende Ergebnisse und
emotionale Spiele für Begeisterung auf und neben dem Platz. Ob im Kampf um die 
Meisterschaft, mit Aufstiegshoffnungen oder beim Einsatz um den Klassenerhalt – jede
Partie bringt ihre eigene Geschichte mit sich und macht den Fußball im Norden so
einzigartig. 

Als Flensburger Brauerei sind wir seit Generationen eng mit unserer Heimat und dem
regionalen Fußball verbunden. Deshalb freuen wir uns besonders, die Vereine,
Ehrenamtlichen und Fans auch in dieser Saison begleiten zu dürfen.

Denn zu einem gelungenen Fußballtag gehören nicht nur mitreißende 90 Minuten, sondern
auch das gemeinsame Miteinander – wenn nach dem Abpfiff mit Freunden, Familie oder
Vereinskollegen auf die schönsten Momente angestoßen wird. Das Flenst. 

Wir wünschen allen Mannschaften und Mitwirkenden eine erfolgreiche, faire und vor allem
verletzungsfreie Saison. Außerdem wünschen wir allen Fans viele unvergessliche
Fußballerlebnisse, spannende Spiele und zahlreiche Gründe zum Jubeln. Und wenn es
einmal nicht nach Plan läuft, gilt wie immer: Im Norden hält man zusammen – auf dem
Platz, auf den Rängen und darüber hinaus. 

Auf eine erfolgreiche Saison voller Emotionen, sportlicher Höhepunkte, echter Gemeinschaft 
und vieler plop'frischer Momente! 

Eure Flensburger Brauerei 



DIE SAISON
IST GEÖFFNET:
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Liebe Fußballfreunde, liebe Fans des PSV Neumünster, verehrte Gäste,
Sponsoren und Freunde unseres Vereins, herzlich willkommen im Stadion an
der Stettiner Straße zur offiziellen Saisoneröffnung der Flens-Oberliga
Schleswig-Holstein 2026/27.

Es gibt Spiele, auf die freut man sich besonders – und genau ein solches Spiel
dürfen wir heute gemeinsam erleben. Dass der Schleswig-Holsteinische Fußballverband den PSV
Neumünster mit der Ausrichtung der offiziellen Saisoneröffnung betraut hat, erfüllt uns mit
großem Stolz.

Für unseren Verein ist dies eine besondere Auszeichnung und zugleich eine Anerkennung für die
Arbeit der vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, die unseren Verein Tag für Tag mit
Herzblut unterstützen.

Unsere Bewerbung wurde ausdrücklich von Oberbürgermeister Tobias Bergmann unterstützt.
Dafür bedanken wir uns herzlich. Gemeinsam wollten wir die Flens-Oberliga nach Neumünster
holen – heute freuen wir uns, Gastgeber für Vereine, Fans und Gäste aus ganz Schleswig-Holstein
sein zu dürfen.

Und was könnte besser zu einer Saisoneröffnung passen als ein Neumünsteraner Stadtderby?
Wenn der PSV auf den VfR trifft, geht es um weit mehr als nur drei Punkte. Dieses Duell steht für
Leidenschaft, Emotionen und eine besondere Atmosphäre.
Wir freuen uns auf ein faires und sportlich hochklassiges Spiel vor einer beeindruckenden Kulisse.

Unser Dank gilt dem Schleswig-Holsteinischen Fußballverband für das Vertrauen, unseren Gästen
vom VfR Neumünster, dem Schiedsrichtergespann sowie allen Sponsoren und Partnern, die den
Fußball in Neumünster mit ihrem Engagement unterstützen.

Vor allem aber danken wir Euch – unseren Fans. Eure Unterstützung auf den Rängen macht
unseren Verein zu etwas Besonderem. Lasst uns gemeinsam für einen stimmungsvollen, fairen
und unvergesslichen Fußballabend sorgen und der neuen Oberliga-Saison einen würdigen Auftakt
bereiten.

Wir wünschen allen Zuschauerinnen und Zuschauern spannende 90 Minuten und unserer
Mannschaft einen erfolgreichen Start in die neue Spielzeit.

Mit sportlichen Grüßen

André Lüneburg
Pressewart

PSV Neumünster

Volker Bernaschek
Fußball-Obmann
PSV Neumünster







Bild oben: Der VfR Neumünster gab im Januar sein Comeback
beim LOTTO MASTERS. (Foto: 54 Grad)

Bild Mitte: Der SV Todesfelde feiert den Meistertitel der Flens-
Oberliga-Saison 2025/26. (Foto: Volker Schlichting)

Bild unten: Timo Barendt war mit 16 Treffern Top-Torschütze des
PSV Neumünster in der Vorsaison. (Foto: Patrick Nawe / Holstein
Kiel)



Wer folgt auf den SV Todesfelde?

54 Tage ist es her, da jubelte der SV Todesfelde in der Aufstiegsrelegation um die Regionalliga Nord. Als
Meister der Flens-Oberliga qualifizierte man sich für die Spiele gegen die Nord-Kontrahenten – und
feierte am Ende die Rückkehr in die Viertklassigkeit. Wer folgt in der Saison 2026/27 auf den SV
Todesfelde? Neue Saison, neue Chancen: Nachdem der amtierende Meister mit großem Abstand den
Titel in der Vorsaison klarmachte, werden nun die Karten neu gemischt.

Wochen der Vorbereitung stecken in den Knochen der Akteure, die ab sofort wieder in der Flens-
Oberliga an den Start gehen. Ambitionierte Teams, die seit Jahren in der Spitzengruppe der höchsten
Spielklasse des Landes Schleswig-Holsteins zu finden sind, machen sich Hoffnungen auf den Platz an
der Sonne. Teams wie Holstein Kiel II, der FC Kilia Kiel, der Heider SV oder der SV Eichede. 

Aber eben auch der PSV Neumünster sowie der VfR Neumünster. Beide Lokalrivalen wollen auch in der
neuen Spielzeit wieder zu den besten Teams des nördlichsten Bundeslandes zählen. Und: Sicher dürften
beide Teams auch wieder auf die Teilnahme am lukrativen LOTTO MASTERS in der Kieler Arena kurz
nach dem Jahreswechsel schielen. Hierfür qualifizieren sich die besten drei Hinrunden-Teams der Flens-
Oberliga – ein zusätzlicher Ansporn, direkt mit Vollgas in die Saison zu starten.

Doch wer weiß? Möglicherweise wissen auch andere Teams im Saisonverlauf gehörig zu überraschen.
Der TSB Flensburg, der Eckernförder SV und die Zweitvertretung des VfB Lübeck sind zurück in der
Flens-Oberliga und feierten in der Vorsaison den Aufstieg. Dazu gesellt sich mit dem SC Rapid Lübeck
der amtierende Meister der Landesliga Holstein, was den Lübeckern den ersten Oberliga-Aufstieg der
Vereinshistorie bescherte. Mit dem 1. FC Phönix Lübeck II komplettiert zudem eine weitere Lübecker
Mannschaft das Trio aus der Hansestadt.

Bereits frühzeitig den Klassenerhalt in der Vorsaison sicherten sich der TSV Nordmark Satrup, die
Kaltenkirchener TS, der TuS Rotenhof sowie der Oldenburger SV. Auch der MTSV Hohenwestedt startet
nach dem Ligaverbleib auf den letzten Metern wieder in der Flens-Oberliga. In der abgelaufenen
Spielzeit gestaltete sich der Saisonstart bei einigen der genannten Mannschaften kompliziert. Wie
kommt man im neuen Spieljahr aus den Startlöchern?

16 Teams, 30 Spieltage, eine Liga – die Pause ist vorbei! Die Flens-Oberliga 2026/27 geht heute an der
Stettiner Straße in Neumünster so richtig los.

Flens-Oberliga, 1. Spieltag
Freitag., 31.7., 19 Uhr
Sa., 1.8., 14 Uhr

Sa., 1.8., 15 Uhr

-Oberliga, 1. Spieltag:
PSV Neumünster
TSB Flensburg
Heider SV
SV Eichede 
Kaltenkirchener TS 
TuS Rotenhof 
Eckernförder SV
1.FC Phönix Lübeck II

-Oberliga, 1. Spieltag:
VfR Neumünster
Oldenburger SV
SC Rapid Lübeck
Holstein Kiel II - U23
FC Kilia Kiel 
MTSV Hohenwestedt
VfB Lübeck II - U21
TSV Nordmark Satrup

-Oberliga, 1. Spieltag:
:
:
:
:
:
:
:
:





Nils, die Vorbereitung ist abgeschlossen. Wie
fällt dein Fazit der vergangenen Wochen aus?

Die Vorbereitung hat sich insgesamt sehr positiv
entwickelt. Personell sind wir etwas
holprig gestartet und auch die ersten beiden
Ergebnisse waren nicht so, wie wir sie uns
vorgestellt hatten. Als Mannschaft und
Trainerteam haben wir das aber gemeinsam gut
aufgearbeitet und die richtigen Schlüsse daraus
gezogen. Wir haben einen guten
Turnaround geschafft und können deshalb mit
der Vorbereitung insgesamt sehr
zufrieden sein.

Wo hat sich die Mannschaft im Vergleich zur
vergangenen Saison am meisten weiter-
entwickelt?

Das lässt sich nach den ersten Wochen natürlich
noch nicht abschließend beurteilen.
Was wir aber bereits feststellen können, ist, dass
wir durch die Rückkehr unserer verletzten Spieler
deutlich mehr Breite im Kader haben.
In der vergangenen Saison hatten wir in diesem
Bereich viel Pech. Jetzt spürt man, dass alle
Jungs richtig Lust haben und sich zeigen wollen.
Das sorgt insgesamt für mehr Qualität und mehr
Konkurrenz innerhalb der Mannschaft – und
davon profitieren wir als Team.

Wie verteilt ihr als Trainerteam die Aufgaben
zwischen Dennis Buthmann, dir und Timo
Rosenfeld?

Wir teilen die Aufgaben so auf, dass in der Regel
jeder von uns für die Planung und Leitung einer
Trainingseinheit verantwortlich ist.
Die beiden anderen übernehmen dabei je nach
Trainingsschwerpunkt unterstützende Aufgaben. 



Grundsätzlich arbeiten wir sehr eng zusammen und besprechen alle wichtigen Entscheidungen
gemeinsam. Das macht die Zusammenarbeit im Trainerteam sehr angenehm und sorgt dafür, dass wir
immer mit einer gemeinsamen Linie auftreten.

Welche Eigenschaften zeichnen die Mannschaft 2026/27 besonders aus?

Das wird sich natürlich erst im Laufe der Saison endgültig zeigen. Mein Eindruck ist aber, dass wir eine
richtig gute Truppe zusammenhaben. Die Jungs verstehen sich untereinander hervorragend und auch
unsere Neuzugänge haben sich so integriert, wie wir es uns erhofft haben. Der Zusammenhalt innerhalb
der Mannschaft wirkt schon jetzt sehr stark. Ich bin deshalb sehr positiv gestimmt und hoffe, dass sich
diese Geschlossenheit am Ende auch in vielen Punkten widerspiegeln wird.

Der Saisonauftakt ist gleich ein Derby gegen den VfR Neumünster. Was macht dieses Spiel aus
Trainersicht so besonders? Der PSV richtet die offizielle Saisoneröffnung der FLENS-Oberliga aus.
Welche Bedeutung hat dieses Ereignis für den Verein und das Trainerteam?

Dass wir die offizielle Saisoneröffnung der FLENS-Oberliga ausrichten dürfen, ist für unseren Verein
etwas Besonderes. Ich selbst habe das in dieser Form noch nicht erlebt, aber schon viel darüber
gehört. Wir freuen uns riesig auf dieses Ereignis und hoffen auf eine tolle Kulisse mit vielen
Zuschauern. Dass der Auftakt dann auch noch ein Stadtderby gegen den VfR Neumünster ist, macht
das Ganze natürlich noch reizvoller.
Es treffen zwei ambitionierte Mannschaften der höchsten Landesklasse aufeinander, deren Sportplätze
nur wenige hundert Meter voneinander entfernt liegen. Solche Spiele haben immer eine besondere
Atmosphäre und sind für alle Beteiligten etwas Besonderes. Genau auf diese Stimmung freuen wir uns
sehr.

Worauf wird es in dieser Saison besonders ankommen, damit ihr eure Ziele erreicht?

Entscheidend wird sein, dass wir unsere Neuzugänge schnell integrieren und unsere Abläufe weiter
festigen. Jeder muss genau wissen, welche Aufgaben er auf dem Platz hat und wie wir als Mannschaft
auftreten wollen. Wenn uns das gelingt und wir unseren Spielstil konsequent auf den Platz bringen,
dann bin ich überzeugt, dass wir eine gute Saison spielen können. Unser Ziel ist es, dass sich die
Gegner eher auf uns einstellen müssen als wir auf sie.

Was dürfen die Zuschauer in dieser Saison vom PSV erwarten? 

Ich hoffe, dass sich die Zuschauer auf attraktiven und guten Fußball freuen können.
Das ist seit jeher unser Anspruch. Wir wollen einen ordentlichen Ball spielen und unseren Spielstil
konsequent auf den Platz bringen. Auf unserem sehr guten Rasenplatz haben wir dafür beste
Voraussetzungen und möchten diesen Vorteil nutzen. Natürlich hoffen wir nicht nur zum Saisonauftakt,
sondern über die gesamte Saison hinweg auf viele Zuschauer. Am Ende liegt es aber auch an uns, mit
unseren Leistungen und Ergebnissen dafür zu sorgen, dass die Menschen gerne zu unseren Spielen
kommen.



Zugänge: Tobias Fölster, Salih Ramo (beide SpVg Eidertal Molfsee), Denzel Imasün, Pascal Polonski
(beide Inter Türkspor Kiel), Din Mehanovic (Probsteier SG 2012), Youri von der Mehden, Vitali von der
Mehden, Laurenz Ruben Kulig, Rune Linus Kulig, Finn-Luka Kruse, Devin Ceyhan, Jonte Reik Peters,

Matteo Keidel (alle SV Wasbek)

Abgänge: Nils Drauschke, Geart Latifi (beide VfR Neumünster), Tim Möller, Till Küffner (beide USC
Paloma), Tim Jansa (Rot-Schwarz Kiel), Russell Khadi (SpVg Eidertal Molfsee), Youssef Bouzoumita,
Simar Dilbagi (beide Inter Türkspor Kiel), Mohammed Mahmud, Ahmad Bello, Mats Lübker (alle Ziel

unbekannt)

Hintere Reihe von links: Finn-Luka Kruse, Grady Zinkondo, Devin Ceyhan, Rune Linus Kulig, Ben Luca
Nohns, Marvin Ehlert, Neil Helbing, Calvin Ehlert, Tom Gerrit Marquardt

Mittlere Reihe von links: Betreuer Rainer Schenzer, Trainer Nils Voss, Physiotherapeutin Christin Rode,
Betreuer Jörg Schröder, Fyn Claasen, Din Mehanovic, Matteo Keidel, Laurenz Ruben Kulig, Meiko
Werner, Timo Barendt, Jesper Tiedemann, Pascal Polonski, Tobias Fölster, Obmann Volker Bernaschek,
Trainer Dennis Buthmann, Co-Trainer Timo Rosenfeld, Torwart Trainer Michael Krause

Untere Reihe von links: Vitali von der Mehden, Tom Zarpe, Paul Eberhardt, Jonte Reik Peters, Tilmann
Körtzinger, Adrian Weiß, Youri von der Mehden, Salih Ramo, Ayoub Assameur
Es fehlen: Denzel Imasün und Nico Maurus

Es fehlen: Denzel Imasün und Nico Maurus

Foto: Sabrina Szyza



Zugänge: Necati Agdan (Nikola Tesla Hamburg), Noah Awuku (SV Todesfelde), Nils Drauschke, Geart
Latifi (beide PSV Neumünster), David Attisso (SC Weiche Flensburg 08 II), Luca Aouci (SpVg Eidertal
Molfsee), Alban Jashari, Maurice Knutzen (beide SVE Comet Kiel), Ramadan Issifou (TSV Kronshagen

A-Jugend); William Hoyer (Bergantiños FC/Spanien)

Abgänge: Ilir Serifi (SC Weiche Flensburg 08), Jordan Marquardt (VfB Lübeck II), Christopher Kramer
(Inter Türkspor Kiel), Yasin Diler (TuS Hartenholm), Berk Akcicek, Araik Arshakyan, Luis Schmidt (alle
SV Wasbek), Bo Blöcker (SV Bönebüttel-Husberg), Radovan Karaman, Kevin Schulz (pausieren beide

verletzungsbedingt), Patrick Amponsah (TuS Hartenholm).

Hintere Reihe von links: Sven Freitag, Alban Jashari, Nils Drauschke, Rafael Krause, Noah Awuku, Jan
Lippegaus

mittlere Reihe von links: Trainer Danny Cornelius, Sportlicher Leiter Dirk Brestel, Co-Trainer Marcel
Vones, Moshood „Ola“ Adesanya, David Attisso, Nick Neca, Kenny Korup, Manuel Carvalho, Jonas
Schomaker, Sportdirektor VfR Neumünster Liga GmbH Lars Neca, Zeugwartin Manuela Götze-Fezzani,
Physiotherapeut Marco Peters, Torwarttrainer Florian Kirschke

untere Reihe von links: Luca Aouci, Visar Mehmeti, Ramadan Issifou, José Aguirre, Christopher Newe,
Necati Agdan, Maurice Knutzen, Christoph Kahlcke. 

Es fehlen: Kastriot Alija, Geart Latifi, Tom Schilling, Physiotherapeut Silas Lucht und Betreuer Mounir
Fezzani; William Hoyer

Foto: Arne Schmuck



Landespokal-Achtelfinale

PSV Neumünster – TuS Rotenhof 3:0 (1:0)

PSV Neumünster: Körtzinger – Zarpe, Fölster, Werner (85. Mehanovic), Eberhardt – Claasen (85. L.
Kulig), Zinkondo – Y. von der Mehden, M. Ehlert (71. Assameur), V. von der Mehden (46. Barendt) –
Nohns (88. R. Kulig)

TuS Rotenhof: Sörensen – Braun (67. Rathmann), Pioch, Billerbeck, Ohm (88. Krämer) – Berg, F. Knuth
– Grothkopp (82. K. Traulsen), Nielsen (82. Gersteuer), Henke (46. Bütow) – Struck

Tore: 1:0 Zarpe (4.), 2:0, 3:0 Barendt (49./Foulelfmeter, 83.)

Schiedsrichter: Pasewald (Flintbek)

Zuschauer: 305 



Landespokal-Viertelfinale

Oldenburger SV - PSV Neumünster 4:3 (1:0)

Oldenburger SV: Cordes – Lunau, Robin Bünning, Schulz – Mielke, Neumann, Silas Bünning, Wölk (65.
Severin), Enseleit (63. Kränzke) – Sobotta, Junge (90.+2 Wellendorf)

PSV Neumünster: Körtzinger – Zarpe, Fölster, Zinkondo, Ramo (62. Kruse) – Assameuer (60. Ceyhan),
Marvin Ehlert – Werner (87. Vitali von der Mehden), Youri Von der Mehden (46. Calvin Ehlert), Nohns
(87. Rune Kulig) – Barendt

Tore: 1:0 Rico Mielke (18.), 2:0 Silas Bünning (62.), 2:1 Grady Zinkondo (67.), 3:1 Finn Severin (76.),
3:2 Devin Ceyhan (77.), 3:3 Ben Luca Nohns (87.), 4:3 Daniel Junge (90.+2)

Schiedsrichter: Tim Marvin Meyer (TuS Hartenholm)
Assistenten: Philip Zeich und Marcel Görlitz

Zuschauer: ca. 250



Kreispokal-Achtelfinale

SV Bönebüttel-Husberg  - PSV Neumünster 1:12 (0-5)

SV Bönebüttel-Husberg: Glawe (46. Kühl) – Vollstedt, Niklas Kruse, Blöcker, Rose, Hartz (46. Schallert),
Omland, Clausen (72. Gläske), Freitag (66. Greier), Jonas Kruse (46. Todt), Milz

PSV Neumünster: Weiß – Zarpe, Fölster (46. Rune Kulig), Calvin Ehlert (57. Werner), Laurenz Kulig (46.
Ceyhan) – Assameur, Marvin Ehlert, Mehanovic, Youri von der Mehden, Nohns (53. Finn Kruse) –
Barendt

Schiedsrichter: Falk Schmidt (TSV Gadeland), Assistenten: Jan-Malte Ganz und Jan Malte Plath

Tore: 0:1 Youri von der Mehden (11.), 0:2 Ben-Luca Nohns (12.), 0:3 Youri von der Mehden (14.), 0:4
Niklas Kruse (29., Eigentor), 0:5 Timo Barendt (33.), 0:6 Rune Kulig (60.), 0:7 Din Mehanovic (60.), 0:8
Timo Barendt (63.), 0:9 Timo Barendt (68.), 0:10 Din Mehanovic (75.), 0:11 Rune Kulig (76.), 0:12 Rune
Kulig (78.), 1:12 Philip Omland (90.)

Damit kommt es gemäß Auslosung durch den Kreisfußballverband Holstein bereits im Viertelfinale
erneut zum Spiel PSV Neumünster gegen den VfR Neumünster.
Angesetzt wurden alle Viertelfinal-Spiele für Mittwoch, den 19.08.2026 um 18.45 Uhr. 
Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses kann dieser Termin noch nicht bestätigt werden.
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